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BERN – Der Bund hat mit dem Unter-
nehmen Roche Pharma (Schweiz) AG 
einen Vertrag für die Beschaffung von 
vielversprechenden Arzneimitteln gegen 
das neue Coronavirus (SARS-CoV-2) ab-
geschlossen. Es handelt sich um Kom
binationen von monoklonalen Antikör-
pern. Die ersten Lieferungen werden 
Mitte Mai 2021 erwartet.

Auf Empfehlung der Swiss National 
COVID-19 Taskforce hat das Bundes-
amt für Gesundheit Dosen von mono-
klonalen Antikörpern zur Behandlung 
von COVID-19 erworben. Es handelt 
sich um 3’000 Dosen von Kombina
tionen von Casirivimab/Imdevimab, die 
von der Firma Regeneron Pharmaceuti-
cals in Partnerschaft mit dem Unter-
nehmen Roche Holding entwickelt wur-
den. Die Vertragssumme ist vertraulich.

Wirksam  
gegen schwere Verläufe

Monoklonale Antikörper sind in 
Kultur geklonte Antikörper, die der Pa-

tientin oder dem Patienten intravenös 
injiziert werden, um das Virus zu neu
tralisieren. Klinische Studien, die von 
Regeneron in Partnerschaft mit Roche 
entwickelt wurden, zeigen, dass diese 
Behandlungen einen wirksamen Schutz 
gegen schwere Formen der Krankheit 
bieten. Der Bund übernimmt die Kosten 
der Behandlungen, solange sie noch 
nicht von der obligatorischen Kranken-
versicherung vergütet werden. Die ers-
ten Behandlungen werden ab Mitte 
Mai für bestimmte Risikopatientinnen 
und -patienten verfügbar sein.

Die Arzneimittel haben noch keine 
Zulassung erhalten und können nur 
ausnahmsweise verschrieben werden. 
Die COVID-19-Verordnung 3 sieht Aus-
nahmen vom üblichen Zulassungsver-
fahren  vor,  sofern  das  betreffende  
Arzneimittel gemäss den verfügbaren 
Daten die Verhütung und Bekämpfung 
von COVID-19 ermöglicht. 

Quelle: Bundesamt für Gesundheit

Arzneimittel  
gegen COVID-19 
Der Bund unterzeichnet einen Liefervertrag.

BERN – Die Gesundheitsförderung Schweiz veröffentlicht das Arbeitspapier 52 zu 
Auswirkungen der Coronapandemie auf gesundheitsbezogene Belastungen und 
Ressourcen der Bevölkerung. Dieses Arbeitspapier vermittelt einen Überblick über 
Ende 2020 vorliegende Forschungsergebnisse zu den Auswirkungen der Corona- 
pandemie auf das Wohlbefinden, die psychische Gesundheit sowie auf das Bewe-
gungs- und Ernährungsverhalten der Bevölkerung in der Schweiz. 

Im Fokus der Analyse stehen die Zielgruppen Kinder und Jugendliche, ältere 
Menschen sowie sozioökonomisch benachteiligte und andere vulnerable Bevölke-
rungsgruppen.

Das Arbeitspapier ist auf der Website der Gesundheitsförderung Schweiz unter 
https://konferenz.gesundheitsfoerderung.ch/de/unterlagen/veroeffentlichungen/ 
aufrufbar. 

Quelle: Gesundheits
förderung Schweiz

Auswirkungen  
der Coronapandemie
Ausgewählte Forschungsergebnisse 2020 für die Schweiz.

ZÜRICH – Das in die Jahre gekom-
mene und renovationsbedürftige Ge-
bäude am aktuellen Standort an der 
Plattenstrasse  im  Hochschulgebiet 
Zürich Zentrum soll durch einen Neu-
bau an anderem Ort ersetzt werden. 
Er kommt auf dem heutigen Areal des 
Kinderspitals Zürich in Hottingen zu 
stehen. Das Kispi zieht voraussichtlich 
im Jahr 2022 in einen Neubau nach 
Lengg.

Architekturwettbewerb
Im Auftrag der UZH hat die Bau-

direktion  Kanton  Zürich,  vertreten 
durch das Hochbauamt, einen Pro-
jektwettbewerb für die Realisierung 
des neuen Zentrums für Zahnmedizin 
(ZZM) veranstaltet. Insgesamt haben 
sich 46 Teams beworben, wovon 15 
Teams zum Wettbewerb zugelassen 
worden sind. Nun hat die Jury ent-
schieden: Gewonnen hat das Projekt 
«Light Rack» der ARGE Boltshauser 
Architekten AG/Drees & Sommer AG 
aus Zürich.

Grosszügiger Grünraum  
und innovativer Holzbau

Der  Siegerentwurf  überzeugt 
durch seine kompakte Form. Der fünf-
geschossige Bau umfasst zusammen 
mit den historischen Bestandesbauten 
einen grosszügigen Grünraum, welcher 
der Nachbarschaft als Begegnungsort 
zugutekommt und einen Beitrag zum 
Lokalklima leistet. Auch der grüne In-
nenhof erfüllt verschiedene Funktio-
nen: Er bringt Licht ins Innere des Vo
lumens, reguliert als Puffer das Bin-
nenklima und ist Erschliessungs- und 
Begegnungsraum. An den Innenhof 
angeschlossen ist ein Atrium als zent-
rale Ankunftszone. Wesentliches Merk-

mal  ist  die  ökologische  Bauweise:  
ein innovativer Holzbau, der Einsatz 
von Photovoltaik in der Fassade und 
auf dem Dach sowie Dachbegrünung 
und Regenwassermanagement gehö-
ren zum nachhaltigen Paket.

Die  Universität  Zürich  hat  das 
kantonale Hochbauamt mit der Wei-
terentwicklung des Projekts beauf-
tragt. 

Quelle: Kanton Zürich

Neubau für die Zahnmedizin
Universität Zürich plant neues ZZM.
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EVENT: 3. Internationales Gerodontologie Symposium
Am 9. und 10. April 2021 fand unter dem Thema «Gerodontologie: 
mein neues Arbeitsfeld» das 3. IGSB als Online-Veranstaltung mit 
mehr als 600 Teilnehmenden aus 40 Ländern statt.

PRAXIS: Bodenhygiene
Bei den Hygienemassnahmen in einer medizinischen oder zahnmedi-
zinischen Praxis kommt der Reinigung der Bodenflächen ein besonde-
res Augenmerk zu. Von Dres. Viktoria und Robert Kalla, Basel.

ALIGNER: Behandlung leicht gemacht
Mit ClearCorrect™ bietet die Straumann Group ein nutzerfreund
liches System an: von der kostenlosen Registrierung über die intuitive 
Fallplanung bis zur Unterstützung während der Therapie.

CanalProTM Jeni
Digitales Assistenz-System zur Kanalaufbereitung

Jeni – fertig – los!

Autonomes «Fahren» im Endo-Kanal  
dank revolutionärer Software
› Neuer Endomotor CanalPro Jeni hat ein digitales Assistenz-System zur  

Kanalaufbereitung und steuert die Feilenbewegung im Millisekunden-Takt

› Bewegungsprofil der Feile passt sich laufend an die individuelle  
Wurzelkanalanatomie an

› Sichere Aufbereitung mit HyFlex EDM dank höchster Flexibilität   
und maximaler Bruchsicherheit. 

Testen Sie selbst! 
sales.ch@coltene.com

www.coltene.com
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Blick auf den Haupteingang des Neubaus. Rechts davon ist das denkmalgeschützte Kinderspital von Rudolf Salvisberg. Das Ensemble 
bildet mit seinen Eingangsfassaden die harmonische Hauptadresse des neuen Zentrums für Zahnmedizin.
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